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'L2lnrvenöung 3nfammengef'emer 8ebrveifungen, mit unö ohne 2ift1verE

ereit6 in Den %ig11ren 14,18, 19, 20 mb 21 De8 %orlegeblatteä IV wurDen %eifviele 3ufinnmen=

gefegter @ebweifungen, welebe fowobl für Spforten al?» %enfter anwenDbar finD, gegeben; unD war

1. iommt Die $igur 14 (felbft bei noeb weit nieDrigerer ©tbweifung) bäufigm Der letgten gotb1feben speriobe

al6 ®au6tbiire vor, wäbwnb Die %ormen Der $iguren 18 unD 19 guweilm aucb bei fireblieben sJ3forten ange=

wenDet wurDen, wie 5. DB. Die $;orm Der %igur 19 (Des %orlegeblatteö IV) an einer $bi1re im Zi)ome 511 Gon=

ftang, bei weleber auf Den ßinien a g unD 10 h, wie bei i unD k 1'e eine DBlume angebraebt, Da6 ®ange vieréciig

umfaßt, Die $büröffnung felbft aber wagreebt gefebloffen, unD über Dem Eburftbluffe eine tleine ©tatue Der

9)iaria mit Dem (SbrifiuätinDe angebraebt ift. ©ie %“;igur 20 bei $orlegeblatteä IV iommt mebr al8 $enfterform

(5. DB an Dem Dureb 9)ioller veröffentlicbten ©an3iger ®aufe), Die $igur 21 ebenDafelbft aber aucb al6 $bürform _

in Der legten gotbifeben s])erioDe vor. llebrigenä laffen fiel; Die %ormen Diefer befagten %iguren 14, ober 18 mb

19 einerfeit6, unD 20 oDer 21 anbererfeit8 aqu mit einanber verbinben, womub Die verfebieDénften ©eftaltungen

fiel) ableiten laffen. ©o &. % bat Die Siirebe 511 3wiriau ein s;portal, bei welebem auf Die 2lnfangäbbgen a g unD

bh in $igur 19 (De8 $orlegeblatteö IV) je ein lotbreebteä ©ewaantiiei gefth unD foDann beiDe mit Der in

$igur 20 (%orlegeblatth) gegebenen, @ebweifung adb gefebloffen finD. 2ln Die unregelmäßigen %ilbungen

3ufainmengefetgter ©ebweifungen reiben ficb jene an, welebe vorgug6weife auf» 2lftwerf gebilDet finD unD bäufig

mit Den $bi1rformen au8 gufammengefetgten ©ebweifungen gufammenbängen, Daber fie gleichfallö Der fpäten

gotbifeben s])erioDe angebbren. @i_n Sportal Diefer 2lrt ift 5. DB. 1'ene8 Der @cbloßfircbe su @bemnitg, welebe8 fieb

an einer beDeutenDen ®bbe erbebt unD mit $;iguren 3wifeben Dem verfeblungenen 2lftwerf befth ift.

8. ?imvenbnng Der Wimbergq fomobl als C6iebei, wie in gefci)iveifter Sorm.

iefe8 ift Die reiebfte %orm, welebe bei größeren Siireben in Der Siegel angewenDet ift unter Der „Qßim=

' verge”*) (im @telett Dargeftellt in Den %iguren 25 unD ad 25 De6 D8orlegeblatteö IV, Dann ad 1,

1) ad 1 unD 0 ad 1 De?» $orlegéblatteö XVI, unD au6gefi1brt in $igur 1 ebenDafelbft) wirD aber Die '

giebelartige Ilmgrengung De8 ©vigbogenä einfebließlie'b Der beiDen $ialen lini6 unD recth verftanDen, unb

awar fann Die Dißimberge entweDer in einem ®iebel (%igur 1 Dee? $orlegeblattö XVI) oDer in einem gefebweiften

' DBogen (%igur 1) ad 1 ebenDafelbft) befteben. $n Der fvätern gotbiftben sperioDe wurbe Der %imberge bäufig Die

in Der %igur 0 ad 1 ($orlegeblatt XVI) Dargeftellte %orm gegeben; Diefelbe beftanD Demnaeb fiatt einer an6 gwei

verfcbieDenen DBiegungen 3ufammengefetgten, nur au8 einer eingigen, einwärt8 gebogenen ©ebweifung, welcbe 2lrt

befonDer6 am lllmer D))ii1nfter Durcbgefübrt erfebeint. ®ie ©iebelwimberge ift Die ältefte %orm Diefer 2lrt, unD

an Dem ®ome 311 .Sibln unD Dem ©traßburger D>Jii1nfter Durebgefiibrt, womit Der wagreebte @ebluß Der $bi1r=

bffnung in %erbinbuiig ftebt. 2lucb Die .Siircbe 511 %riebberg in ®effen entbält ein folebe6, febr febbneö Sportal

(weld1e8 in D))ioller8 ©enfmälern veröffentlicbt ift). 2lueb Darin finD Die Drei ®autportale Deä .Siölner ®ome6, wie

De6 @traßburger 9.7ii1nfterö gleicb gebalten, Daß Deren ©iebel ftatt mit %lumen, mit %ialen befe@tfinD. 11nfebbn

_ift 1eDoeb, Daß ficb im ©traßburger ®auvtgiebel unmittelbar um Den äußerften ®vitgbogen‚ unter Den ©taffeln,

auf welcben Die ßbwen fügen, glei®fall8 eine ®iebellinie bilDet, fo Daß alfo gleicbfam gwei ©iebel in einanDer

fteeien. 2lueb an Den beiDen D)iebenportalen De8 .Siblner @ome6 fommt eine abnlicbe Q_ßieDerbolung vor, inDem

bier gwei wirtlid1e ®iebel nabe binter einanDer geftellt finD, wa€ iii) sur D)iaebabmung niebt empfeblen möebte,

wenn es gleicb an Diefem großen 9)teifterwerfe voriommt. ©ie reieben sJJortale großer ©ome finD gewobnlieb fo

geftaltet, Daß Die gange £!BanD über Dem sJßortalgiebel gwifcben Den ©trebepfeilern bis an Da8 ®efim8 De8 näcbften

@toäwni6 (wie bei Dem @traßburger D))ii1nfter unD Dem ®auvtbortale De8 Siblner ®omeö) Duer Spfoften in

$elber getbeilt unD mit D))iaaßweri verbunDen ift. %ereitä oben bei @rilärung De6 sJ)ortal6 De8 im Qiorlege=

blatte IX %igur b ad 27 gegebenen $burme8 wurDe Darauf bingewiefen, wie Die alten 95ieifter, obne Die eigent=

lieben $bi1roffnungen übergroß 511 maeben, Docb Den Sportalen großer ©ome maebtigen Umfang unD®obe 511

geben, unD legtere oft in Da8 (Soloffale 311 verlängern wußten. ßetgtere8 wirD namentlicb erreicbt, wenn man Da6

uber Dem SJ3ortale befinbliebe %énfter mit Dem erftern 311 einem ®angen verbinDet. Gin DBeifvid D1efer 2lrt entbalt

Da8, aueb bereit8 oben angefübrte, sportal De8 S)iagDeburger ®ome6, weltbe8 Die gange %reite gwifcben Der

ungewbbnliei) feblanten unD boben $*ialengeftaltung Der ©trebepfeiler einnimmt, Daber legtere felbft Die @telle

Der ©iebel=%ialen vertreten. ®a fitl) bier unmittelbar über Dem Dportalgiebel ein 9)iittelfenfter erbebt, in Deffen

*) ©er alte teebnifcbe ?I118Druci, Deu iti) geraDe wegen Der 25erfianbliebieit beibehalte, inDem legtere Durch Die 11eberfeigung bei? ißortes'3 man mag foiebe5

Durcb „?!Binbberg" ober „ 281111berg' wieDergebm, eber verlieren wurDe, Da beiDe %orter nad; 1111fe1n jetzigen %egriifen attbitectonifcbe Siebeubegriffe a115fcbließen


